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Auswärts gegen Viktoria Königslutter I  

 

Am Sonntag, den 19.10.2008, spielt der TuS Essenrode gegen Viktoria Königslutter I. 

Schiedsrichter Martin Röhling wird die Partie um 14.30 Uhr in Königslutter anpfeifen. 

 

Unter der Woche wird planmäßig zweimal trainiert. Laut Trainer Michael Kastner werden Torschuss 

und Spaß die Schwerpunkte dieser Übungseinheiten sein. Dabei werden Sebastian Beckert und 

Bastian Immer wieder mittrainieren. Das sind aber auch schon die einzigen Lichtblicke. 

 

Die Nummer eins zwischen den Pfosten, Florian Siciak, hat sich im letzten Spiel schwerer verletzt 

als zunächst vermutet. Er wird aufgrund eines verdrehten Knies und einer Knochenabsplitterung in 

der Hand wahrscheinlich sechs Wochen pausieren müssen. Auch Marco Rapp wird wohl 

mindestens drei Wochen ausfallen. Er hat sich am vergangenen Sonntag vermutlich den 

Ischiasnerv eingeklemmt. Dazu kommt noch der Ausfall von Thomas Rast. Er leidet nach dem Spiel 

gegen den STV Holzland II unter Überlastungserscheinungen im Knie. 

 

Der kommende Gegner, Viktoria Königslutter I, steht mit sieben Punkten auf dem sechsten 

Tabellenplatz. Auch diese Mannschaft dürfen die „Roten Füchse“ nicht unterschätzen, schließlich 

verlor man gegen dieses Team dieses Jahr bereits im Pokalspiel nach Elfmeterschießen. 

 

Der TuS muss also wieder engagiert zu Werke gehen um einen Sieg einzufahren und Anschluss an 

die Tabellenspitze zu halten. Aufgrund der Ausfälle der etablierten Spieler, werden einige Akteure 

eine neue Chance bekommen in der erste Elf zu stehen. Durch die Größe und Leistungsdichte des 

Kaders wird es keine Qualitätseinbußen geben, aber der Konkurrenzkampf im Training dürfte neu 

entfacht sein. 

 

Am Sonntag werden Coach Kastner voraussichtlich Thomas Rast, Marco Rapp und Florian Siciak 

fehlen. Um die Defensive zu stärken wird wohl Michael Müller zum Kader hinzustoßen. 

 

Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung durch die Fans. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Mathias Mette 


